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Beschlussvorlage 

 
Vorlage-Nr.: BV/0548/2015  Datum: 19.10.2015

Baudezernent 

Verfasser: 62-Amt für Stadtvermessung und 
Bodenmanagement 

Az: 62 hei-gö 

Gremienweg: 
 

 
 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Stadtrat 

 

18.12.2015 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Haupt- und Finanzausschuss 

 

07.12.2015 

TOP  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 einstimmig  mehrheitlich  ohne BE 
 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 
 verwiesen  vertagt  geändert 

Arbeitskreis 
Straßenbenennungen 

 

13.10.2015 

TOP 4  nicht öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Benenennung einer noch zu erstellenden Erschließungsfläche im 

Bebauungsplan Nr. 56 Ä und E1 nach René Hugo Ernst 
 
Beschlussentwurf:  
Der Stadtrat beschließt für die im Bebauungsplan Nr. 56 Ä und E1 – „Schulzentrum 
Pollenfeld“ dargestellten Erschließungsflächen Planstraße A und Planstraße B einheitlich den 
amtlichen Straßennamen „René-Ernst-Straße“. 
 
Begründung:  
Die beiden im Bebauungsplan mit Planstraße A und mit Planstraße B benannten Wege sind in 
der Einzelbetrachtung recht kurz (Planstraße A einschl. Wendeplatzerweiterung: rd. 100 m/ 
Planstraße B: rd. 50 m). Darüber hinaus werden nur wenige Häuser je Einzelstraßenstück 
erschlossen. Aus Sicht der Hausnummernvergabe führt eine Straßenbenennung für die 
Gesamtfläche zu keinen Verwirrungen in der Auffindbarkeit der einzelnen Häuser.  
 
Aus der Liste der Personenvorschläge wäre René Hugo Ernst ein geeigneter Kandidat für eine 
Straßenbenennung. René Ernst war der Leiter der Schweizer Spende nach dem zweiten 
Weltkrieg. In direkter Nachbarschaft (auf der gegenüberliegenden Seite des Bubenheimer 
Weges) gibt es die Carl-Welty-Straße. Carl Welty war der Leiter der Amerikanischen 
Quäkerhilfe. Für beide Organisationen gibt es seit 1983 eine gemeinsame Gedenktafel an der 
Ecke Stresemannstraße/Neustadt. Eine Darstellung des Lebens von René Ernst durch das 
Stadtarchiv ist in Anlage 1 kurz aufgeführt. 
 
Der Sachverhalt wurde in der Sitzung des Arbeitskreises für Straßenbenennung am 
13.10.2015 unter TOP 4 behandelt. Der Arbeitskreis hält den Benennungsvorschlag nach 
René Hugo Ernst für sehr gelungen, da die Quakerhilfe und die Schweizer Spende nicht nur 
räumlich, sondern auch sachlich gut und eng zusammengearbeitet haben und beschließt 
einstimmig die Benennung nach René Hugo Ernst. Der französische Umlaut „é“ stellt für die 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 
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weitere technische Bearbeitung im Meldewesen kein Problem dar. Entsprechend den 
allgemeinen Regeln zur Straßenbenennung sollte nur der erste Vorname in die 
Straßenbenennung aufgenommen werden. 
 
Anlagen:  
• Vita von René Hugo Ernst vom Stadtarchiv 
• Zeitungsartikel vom 18.05.1996 und 26.06.1996 
 
 


